
B)   Maßnahme Transfer kreativer Ideen                                          

 

Ziel 

 
Es soll der Einsatz kreativwirtschaftlicher Leistungen in Unternehmen 
gefördert werden und Hemmnisse zur Inanspruchnahme einer 
kreativen Leistung abgebaut werden. 
Die kreativwirtschaftlichen Leistungen sollen sich auf Produkte und 
Dienstleistungen des Unternehmens beziehen. Gleichzeitig werden 
lokale Unternehmen der Medien- und Kreativwirtschaft gestärkt. 
 

Förderzweck 

 
Gefördert wird die Inanspruchnahme von Kreativ-Dienstleistungen 
von in Dessau-Roßlau ansässigen Unternehmen der Medien- und 
Kreativbranche. 
 

Antragsberechtigte 

 
junge Unternehmen: 
 
Antragsberechtigt sind junge Unternehmen (KMU) mit Sitz in der 
Stadt Dessau-Roßlau. Die Unternehmensgründung darf zum 
Zeitpunkt der Antragstellung nicht länger als drei Jahre zurückliegen. 
Maßgebend ist hier der Zeitpunkt der Gewerbeanmeldung, die 
Eintragung ins Handelsregister oder die Erteilung einer 
Steuernummer. 
 
Unternehmen älter als 3 Jahre: 
 
Antragsberechtigt sind kleinste, kleine und mittlere Unternehmen mit 
Sitz oder Betriebsstätte in Dessau-Roßlau, wenn sie grundsätzlich 
über mindestens einen Mitarbeiter (Vollzeitäquivalent) neben dem 
oder den geschäftsführenden Gesellschaftern verfügen. 
 

Voraussetzungen 

 
1. Die Inanspruchnahme der Kreativleistung erhöht die 

Wettbewerbsfähigkeit oder Professionalität des antragstellenden 
Unternehmens. 
 

2. Die Kreativleistungen dienen der Gestaltung, Visualisierung, 
Vermarktung oder Markenbildung eines Produktes oder einer 
Dienstleistung des antragstellenden Unternehmens. 

 
3. Die Kreativleistungen zur Professionalisierung des 

antragstellenden Unternehmens müssen einen 
Mindestauftragswert von insgesamt 1.000 € netto aufweisen. 

 
4. Erklärung, dass das Vorhaben nicht im Rahmen von anderen 

Bundes- oder Landesförderprogramme förderfähig ist. 
 

  



Höhe 

 
Die Förderung kann in folgenden Kategorien gewährt werden:  
 
Kategorie 1: 50% der zuwendungsfähigen Ausgaben, max. 2.000 € 
 
Kategorie 2: 50% der zuwendungsfähigen Ausgaben, max. 4.000 €,  
 
wenn das antragstellende Unternehmen aus dem verarbeitenden 
Gewerbe oder dem Handwerk stammt. 
 

Zuwendungsfähig 
 
qualifizierte Kreativ-Dienstleistungen 
 

Nicht 
zuwendungsfähig 

 
Druckkosten, geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG)1, Investitionen 
 

 

                                                           
1 Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) sind bewegliche, abnutzbare Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens, die 
selbstständig nutzbar sind. Die GWG-Grenze liegt bei 800 Euro (ohne Umsatzsteuer). 


